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serrerr Informationsfreiheitsgesetz 
Her „Polizei kein Freund und Helfer“ [#192497] 

sezus IFG-Anfrage vom 12. Juli 2020 per E-Mail 

Sehr geehrter Herr | 

mit E-Mail vom 12. Juli 2020 baten Sie auf der Grundlage des Informationsfreiheitsgesetzes 

um Übersendung 
- der Anzahl der suspendierten Polizisten mit Grund für die Suspension seit 2015 

- der Anzahl der Verurteilungen von Polizisten wegen unverhältnismäßiger Polizeigewalt 

seit 2015 

der Anzahl von Falschaussagen von Polizisten bei Gerichtsverfahren 2015; und hierzu 

um Beantwortung der Frage wie viele davon Aussagen über das Verhalten von Kolle- 

gen waren. 

& 1 Absatz 1 IFG gewährt jedermann nach Maßgabe des Gesetzes einen Zugang zu amtlichen 

Informationen, es sei denn, dass die gesetzlichen Ausschlussgründe der 88 3 ff. IFG greifen. 

Hinsichtlich der Frage nach der Suspendierung von Bundespolizeibeamten seit 2015 verweise 

ich auf die Antwort der Bundesregierung vom 20. Juli 2020 auf die Kleine Anfrage der Fraktion 

der FDP (BT-Drucksache 19/20828). 

Statistiken über die Anzahl der Verurteilungen von Polizisten wegen unverhältnismäßiger Po- 

lizeigewalt werden bei der Bundespolizei nicht erstellt. Informationen im Sinne der Anfrage 

liegen daher nicht vor. Im Übrigen erlaube ich mir den Hinweis, dass das Strafgesetzbuch 

(StGB) keinen Straftatbestand „unverhältnismäßige Polizeigewalt“ normiert. Insofern könnte 

diesbezüglich auch keine Verurteilung erfolgen. 
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Statistiken über die Anzahl von Falschaussagen von Polizisten existieren bei der Bundespoli- 

zei ebenfalls nicht. Wie viele hiervon Aussagen über das Verhalten von Kollegen waren, kann 

daher auch nicht beantwortet werden. Informationen im Sinne der Anfrage liegen hierzu eben- 

falls nicht vor. 

Aus dem Informationsfreiheitsgesetz ergibt sich ein Recht auf zum Zeitpunkt des Antragsein- 

gangs in der Behörde vorhandene Informationen, allerdings kein Recht auf Beantwortung von 

allgemeinen Fragen und Zusammenstellungen von Auskünften, die über die Einsichtnahme in 

amtliche Informationen hinausgehen. Die Behörden sind nicht verpflichtet, Informationen extra 

für den Antragsteller zu erschaffen, z.B. durch statistische Auswertungen, denn das IFG nor- 

miert keine Informationsbeschaffungspflicht. Insofern ist es nicht erforderlich, durch An- 

tragsteller erbetene Übersichten im Rahmen der Bearbeitung eines IFG-Antrags extra zu er- 

stellen oder aus vorhandenen Informationen zusammenzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 


